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Annoncen: 
Annahme: Bureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
Lei Krupski (G. 5. Alriti & Co.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.-Gcke 4, 
in Grätz bei Herrn J. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
©. L. Daube & Co. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für gan; 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 


A. 525. 
Amtliches. 


Berlin, 8. Novbr. Se. M. der König hat dem Vereins⸗Bevoll⸗ 
mächtigten in Magdeburg, Großherzoglich badiſchen Geh. Finanz⸗Rath 
Dr. Weindel, den Königl. Kronen⸗Orden 3. Kl.; ſowie dem König⸗ 
lich bairiſchen Polizei⸗Kommiſſar Bauer zu München und dem Kai⸗ 
erlich öſterreichiſchen Telegraphen⸗Amts⸗Offizigl I. Klaſſe Habit zu 

ichenberg in Böhmen den Königl. Kronen⸗Orden 4. Kl. verliehen; 
den Kreisrichter und Abtheilungs⸗ Dirigenten Freiwald in Neiden⸗ 
burg zum Kreisgerichts⸗Rath; den Staatsanwalts⸗Gehilfen v. Wille 
zu Rotenburg, im Reg.» Bezirk Kaſſel, Affen Staats ⸗ Anwalt in San⸗ 
erhauſen; und den bisherigen Polizei⸗ Nellen Schön zu Danzig zum 
Nene ernannt; dem Domänen⸗Rentmeiſter und Forſt⸗Kaſſen⸗ 

endanten Tech zu Stepenitz, ſowie dem Domänen-Rentmeiſter und 
Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Stüwe zu Naugard den Charakter als 
Domänen ⸗Rath; und den Eiſenbahn⸗Sekrekären und Bureau⸗Vor⸗ 
Be bei der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn, Wilhelm Gringer und 
riedrich Haſelow zu Breslau, den Charakter als Rechnungs⸗ 
Rath verliehen. 
Der Kanzlei» Affiftent Heſſelbarth ift bei dem Kaiſerlichen Ge⸗ 
neral-Poſtamte als Geh. Kanzlei-Sekretär angeſtellt worden. 


Der bisherige Bau⸗Akzeſſiſt Schüler zu Diez iſt, unter Belaſ⸗ 
{ung feines gegenwärtigen Titels als Königl. Bauinſpektor in die 
reis⸗Baumeiſter⸗Stelle für den Unterweſterwald⸗Kreis mit dem 
Wohnſitze zu Mantabaur, und der Bau⸗Akzeſſiſt Petſch in gleicher 
Eigenſchaft von Montabaur nach Diez verſetzt worden. 


Die Advokaten n Schiedges und Stapper in Düſſel⸗ 
dorf ſind zu Anwalten bei dem Königl. Landgericht in Faden er⸗ 
nannt worden. Der Notar Fusbahn zu St. Goar iſt in den Frie⸗ 
densgerichts⸗Bezirk Uerdingen, im Landgerichts⸗Bezirk Düſſeldorf, mit 

nweiſung feines Wohnſitzes in Uerdingen, verſetzt worden. Der 
otar Funck zu Grumbach iſt in den Friedensgerichts⸗Bezirk Nideg⸗ 
gen, mit Anweifung ſeines Wohnſitzes in Nideggen, verſetzt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Dresden, 8. Nov. Die Großherzogin von Weimar iſt mit den 
tzeſſinnen Maria Eliſabeth, von Heinrichsau kommend, hier 
troffen und von dem Könige, den Prinzen und Prinzeſſinnen am 
empfangen n. Die hohen Herrſchaften haben im Re⸗ 


Von einer Kandidatur des Baron Hübner für das 
lle der auswärtigen Angelegenheiten iſt an maßgebender 
Stelle durchaus Nichts bekannt. — Von verſchiedenen Seiten werden 
hier Kundgebungen vorbereitet, um dem abtretenden Reichskanzler Sym⸗ 
pathien kund zu geben. — Sicherem Vernehmen nach wird auch der 
Kabinetsdirektor des Kaiſers, Staatsrath Baron v. Braun, von ſeiner 

Stellung zurücktreten. 

Prag, 8. Novbr. Der Leiter der Statthalterei erklärt in der 
heutigen Landtagsſitzung in einer Anſprache, es ſei das Streben der 
Regierung, den inneren Frieden wiederherzuſtellen ſowie die Macht 
Oeſterreichs zu befeſtigen, und fordert den Landtag auf, im Geiſte des 
derſöhnlichen Charakters des königlichen Reſkriptes vorzugehen und 
die Wahlen für den Reichsrath vorzunehmen. Hierauf erſtattet Fürſt 
Schwarzenberg namens der Dreißiger-Kommiſſion Bericht, worauf 
der Antrag, die Vornahme der Wahlen für den Reichsrath abzulehnen, 
einſtimmig angenommen wird. Der Oberſtlandmarſchall wird beauf⸗ 
tragt, dem abgetretenen Statthalter Graf Chotek den Dank des Land- 
tags darzubringen und wird der Landtag ſodann mit einem dreimali⸗ 
gen Slava auf den König geſchloſſen. 

Paris, 7. Nov. Der Generalrath des Seine-Departements hat 
einſtimmig die Vorlage betreffend die Einführung des unentgeltlichen, 
obligatoriſchen Volksunterrichtes angenommen, dagegen ſich mit 41 ge⸗ 
gen 37 Stimmen gegen den ausſchließlichen Unterricht durch Laien 
Ausgeſprochen. 

Verſailles, 8. Nov. Alle Gerüchte über angeblich zwiſchen Frank⸗ 
reich und Preußen ſchwebende Verhandlungen bezüglich Luxemburgs 
entbehren, der „Agence Havas“ zufolge, jeder Begründung. — Rochefort 
iſt dieſe Nacht nach dem Fort Bayard transportirt worden. 

Bern, 8. Nov. Der Bundesrath hat den dieſſeitigen Geſandten 
in Paris beauftragt, Unterhandlungen über einen Handels- und Nie⸗ 
derlaſſungsvertrag mit der däniſchen Regierung anzuknüpfen. 

Nom, 8. Nov. Die Eiſenbahnſtrecke von Savona bis an die 
franzöſiſche Grenze wird zu Anfang Dezember dem Verkehr übergeben 

erden. — Die hieſigen klerikalen Blätter bezeichnen die in den jüngſt 
veröffentlichten Depeſchen des franzbſiſchen Geſandten, Marquis d'Har⸗ 
court, enthaltenen Mittheilungen über die angeblichen Erklärungen des 
Papſtes für unrichtig. — Die der Oppoſitionspartei angehörigen De⸗ 
putirten werden ſchon in der nächſten Zeit zuſammentreten, um ſich 
über die in der bevorſtehenden Seſſion zu beobachtende Haltung zu 
einigen. 

Amſterdam, 8. Nov. Die Generalverſammlung der „Neder⸗ 
landſche Handelsmaatſchappy“ hat faſt einſtimmig den Beſchluß gefaßt, 
den Geſellſchaftsvertrag für eine Periode von weiteren 25 Jahren, 
vom 1. Januar 1875 ab gerechnet, fortdauern zu laſſen. 

| New⸗Nork, 8. Nov Bei den heute ſtattgehabten Wahlen der 
Beamten für den Staat New⸗PNork ſiegten die Republikaner mit einer 
ajorität von 30,000 Stimmen; auch für die Wahlen zur Legislative 
des Staates erſcheint der Sieg der republikaniſchen Partei gefichert. — 
Ueber den Ausfall der Wahlen in den übrigen Staaten liegen bis jetzt 
folgende Mittheilungen vor: In Maſſachuſets haben die Republikaner 
ſowohl bei den Wahlen der Staatsbeamten, wie bei der Wahl des 
ouverneurs, welche auf Waſhburn, ehemals Mitglied des Kongreſſes, 
el, geſiegt. In Wiskonſin wurde der bisherige, der republikaniſchen 
rtei angehörige Gouverneur wieder gewählt. In Maryland brachten 
der Gouverneurswahl die Demokraten ihren Kandidaten Whyte 


mel mit den z 


deten Komite's zu 


Morgen: Ausgabe. 


Jahrgang. 


Joſener Zeilung 


Donnerſtag, 9. November 


durch. In New⸗Jerſey und Minneſota dürften die Republikaner die 


Majorität in der Legislative auch ferner behaupten, dagegen follen in 
erſterem Staate die Demokraten bei den Wahlen der Staatsbeamten 
und des Gouverneurs geſiegt haben. 


( ĩͤ vd A x ETAGE VEHRTLIENEN LTR. ACCU TEE URT 
Brief- und Zeitungsberichte. 


Berlin, 8. Nov. Im Reichstag fand heute die dritte Berathung 
über den Antrag von Büſing, betr. die Einführung einer Volksvertretung in 
allen Bundesſtaaten ſtatt. Nach längerer Debatte, in deren Verlaufe 
der Mecklenburgiſche Bevollmächtigte Bülow erklärte, über die Verhand⸗ 
lung der Mecklenburgiſchen Regierung mit der Ritterſchaft keine Mit⸗ 
theilungen machen zu können, wird der Antrag mit großer Majorität 
angenommen. — Auch die „Prov. Korreſp.“ beſchäftigt ſich mit dem 
Büſing'ſchen Antrag; fie bringt einen ausführlichen Artikel unter dem 
Gi „Mecklenburg und das Reich“, dem wir folgenden Schluß ent- 
nehmen: 


Die Vertreter dieſes Vorgehens haben zum Theil allerdings mit 
Ausdrücken des Vertrauens ſchte den Großherzog verſichert, daß ſie 
denſelben in ſeinen guten Abſichten nur unterſtützen und ihm die Mög⸗ 
lichkeit geben wollten, ſich a einen Reichstagsbeſchluß zu berufen. 
Man war augenſcheinlich im eichstage ſelbſt nicht der Anſicht, daß 
die beantragte Aenderung der Reichsverfaffung um der Mecklenburgi⸗ 
ſchen Angelegenheit willen wirklich in Kraft treten werden; bei den 
Meiſten waltete wohl nur der Wunſch und die Hoffnung ob, durch 
den Reichstagsbeſchluß einen helfenden und treibenden Einfluß auf die 
ſoehen angebahnte Entwickelung in Mecklenburg zu üben. Gerade zu 
ſolchem Zwecke aber wäre es vielleicht wirkſamer gewefen, auch in der 
Form des eee ſelbſt mehr den Ausdruck des Vertrauens, als 
den einer drohenden Nöthigung zur Geltung gelangeu zu laſſen. 2 — 
den Erklärungen des mecklenburgiſchen Bundesbevollmächtigten dar 
man der Zuverſicht Naum geben, daß es bei dem ernſten und aufrichti⸗ 
gen Beſtreben der Regierung und der Stände ſirgend eines auch nur 
moraliſchen Druckes von außen ni ht bedarf, um zu einem edeihlichen 

tele zu gelangen, und daß in Kurzem der innere Friede, welcher leider 
chon allzulange geſtört worden, in den mecklenburgiſchen Landen wieder 
ergeſtellt ſein wird. 

— Ueber die rumäniſche Eiſenbahnangelegenheit bringt 
die „Prov.⸗Korr.“ folgenden halbofftziellen Artikel: 

Die Angelegenheit iſt auf vi 8 8 


r 
Wes d gen uchen, neue 


Wah 55 
0 Breslau, Berlin und Wien in and genommen 
worden. Eine befriedigende Regelung der Angelegenheit hat ſich nur 
auf dem Wege der Bildung einer Aktiengeſellſchaft, der Verſtändigung 
derſelben mit der rumäniſchen Regierung und den en Bohm Kon⸗ 
zeſſtonären, endlich der Uebertragung der rumäniſchen Bahnen auf 
eine große öſterreichiſche Eiſenbahngeſellſchaft in Ausſicht nehmen 
laſſen. ie Einleitungen zu dieſer Erledigung der Angelegenheit ſind 
durchweg 8 Dieſelben können jedoch nur u haben, wenn 
der weitaus überwiegende Theil der Inhaber von Obli ationen ſich 
denſelben anſchließt. Dieſelben ſind demzufolge aufgefordert ihre 
Obligationen bis zum 12. d. M. (durch die in allen großen Blättern 
mt . e ankiers) einzuſenden, woraus irgend welche Koſten 
nicht erwachſen. ö 

Da durch die früheren verlockenden Ankündigungen auch viele 
Familien von beſchränkten Verhältniſſen ihr Vermögen in den er⸗ 
wähnten Obligationen angelegt haben, ſo erſcheint es im Intereſſe der⸗ 
ſelben geboten, allſeitig darauf aufmerkſam zu machen, daß der jetzt 
dae & 1 allein geeignet ſein dürfte, ihnen wenigſtens einen 

r 


größeren Theil ihres Beſitzes zu retten, daß fie ſich daher beeilen mögen, 
denſelben vor Ablauf obigen Termines zu betreten. 

Hieraus iſt zu entnehmen, daß die Annahme, als würde die 
Regierung auf diplomatiſchem Wege beſſere Bedingungen er⸗ 
reichen können, jedes Grundes entbehrt. 

— Einem hieſigen Blatte zufolge iſt der General-Lieutenant von 
Podbielski dem Feldmarſchall Grafen v. Moltke als adlatus an die 
Seite geſtellt worden. 

CS. Unter den erſten Gegenſtänden, über welche ſich die preußiſche 
Regierung im Abgeordnetenhauſe, möglicherweiſe in Beantwortung 
einer Interpellation, auszuſprechen haben wird, befindet ſich die Regu⸗ 
lirungsfrage der Penſionsverhältniſſe der preußiſchen 
Staatsbeamten. Man meint, daß jetzt, wo die Finanzlage des 
Staates eine günſtige und das Penſionsgeſetz für die Militärs in 
Kraft getreten, der Zeitpunkt für die Regelung dieſer Zivilpenſionen 
gekommen ſei, und man würde einer Vorlage zuſtimmen, die ſich an 
die Beſtimmungen des Reichs⸗Militär⸗Penſionsgeſetzes anſchlöſſe; alſo 
Penſionsberechtigung nach 10jähriger Dienſtzeit auf » des Einkom⸗ 
mens, jährliches Steigen um ½00 bis zu ¼6. Abgeordnete haben noch 
andere Deſiderien geltend zu machen, ſo z. B. die Ausdehnung der 
Penſionsberechtigung auf gewiſſe Kategorien von diätariſch beſchäf⸗ 
tigten, ſowie von auf Kündigung angeſtellten Beamten. Die übrigens 
ſehr reſervirte Antwort eines Abgeordneten auf eine dieſe Materie be⸗ 
treffende Frage könnte allenfalls zu dem Schluſſe berechtigen, daß die 
preußiſche Regierung in der That mit der Ausarbeitung einer ſolchen 
Vorlage beſchäftigt ſei. 

— Wie die „Wir. Ztg.“ aus beſter Quelle zu erfahren glaubt, 
hängt die Hierherkunft des Hrn. v. Lutz in erſter Linie mit der Frage 
der deutſchen Rechtseinheit zuſammen. Ueber die Inſtruktionen, die er 
in dieſer Beziehung mitgenommen, verlautet nichts Beſtimmtes; ſon⸗ 
derliche Illuſionen über die hieſige Bereitwilligkeit zum Eingehen auf 
dieſe Reform und damit auf eine Erweiterung der Reichskompetenz 
wird man ſich ſchwerlich zu machen haben. 

— In Sachen der Internationale, die den Sitz ihrer Thür 
tigkeit in Deutſchland jetzt hauptſächlich nach Hamburg verlegt haben 
ſoll, war zuerſt eine ſogenannte diplomatiſche Konferenz beabſichtigt, in 
Dresden oder an einem anderen Orte. Jetzt ſoll noch, der „K. Ztg.“ 
zufolge, eine andere Remedur ins Auge gefaßt ſein. Man läßt die 
Angelegenheit keineswegs auf ſich beruhen. 

— Der „Magdeb. Corr.“ ſchreibt: Die Beſchlüſſe der vor zwei 
Jahren verſammelt geweſenen (außerordentlichen) Provinzialſyno⸗ 
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Inſerate 174 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelden Tage erſcheinende Nummer nur 
dis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


1871. 


gung geweſen. Wie wir hören, iſt es Abſicht, dem nächſten (2) Land⸗ 
tage eine Vorlage zu machen behufs Ermöglichung des verfaſſungsmä⸗ 
ßigen Aufbaues einer ſelbſtſtändigen Verfaſſung der evange⸗ 
liſchen Kirche. 8 

— Zur Wohnungsfrage veröffentlicht der Magiſtrat im 
neueſten Kommunalblatt ein Schreiben, welches er am 29. Oktober an 5 
den Handelsminiſter gerichtet hat. Es heißt darin: 

„Die Wohnungsverhältniſſe Berlins gewinnen eine ſolche Geſtal⸗ 
tung, daß unverkennbar dringende Veranlaſſung vorliegt, denſelben 
und namentlich denjenigen der weniger bemittelten Bevölkerun sklaſſen 
einen hohen Grad von Aufmerkſamkeit zuzuwenden, zumal da die Ent⸗ 
wickelung der Wohnungsverhältniſſe unzweifelhaft vom erheblichſten 
Einfluſſe auf die Entwickelung unſerer geſammten ſozialen Zuſtände 
ſein wird. Es muß jedoch ein direktes Eingreifen der Behörden in 
die wirthſchaftliche Bewegung unbedingt vermieden werden, vielmehr \ 
muß es der TE: unter allen Umſtänden über⸗ 
laſſen bleiben, die Nachfrage nach Wohnungen zu befriedigen; denn 
eine unmittelbare Betheiligung von Staats⸗ oder Kommunalbehörden 
an der Bauthätigkeit könnte zu den bedenklichſten Konſequenzen führen. 
Dagegen ift es, unſeres Erachtens, Aufgabe, ja Pflicht der betheiligten 
Behörden, innerhalb ihrer Zuſtändigkeit alle Hinderniſſe zu beſeitigen, 
welche einer geſunden Entwickelung der hieſigen Wohnungsverhältniſſe 
entgegenſtehen und überall da fördernd einzugreifen, wo die zu ihrem 
Reſſort gehörigen Anſtalten und e e dazu Gelegenheit bieten. 
Die hauptſächlichſte Urſache der hohen ohnungspreiſe in Berlin liegt 
in dem hohen Grund⸗ und Bodenwerth. Wenn eine Quadrat⸗Ruthe 
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ſelben, ſich neue 0 5 ſo daß 8155 : 
während der Charakter der geſammten ſtädtiſchen Anlage derfle 
bleibt, ſie doch ſich fortgeſetzt an der Peripherie vergrößert und die 1 


Entfernungen von hier nach dem Mittelpunkte der Stadt — jahraus, 


7 


Häuſer und Häuſergruppen anfeben, 


jahrein — wachſen. . 8 

15 — Nach der „Trib.“ hat ſich ein Konſortium von Kapitaliſten, 5 

die der Börſe jedoch nicht angehören, zur Gründung eines Bör⸗ 2 

ſenblattes vereinigt. Die oberſte Leitung der Redaktion übernimmt 

Dr. Trepferz bisher Redakteur der „Bank⸗ und Handels⸗Ztg.“ 
— Die 


achricht, daß die bekannte Mühlhauſer Firma Dollfuß 1 

vom 1. Januar ab eine große Niederlage ihrer Fabrikate hier in Ber⸗ N 
lin errichten werde, wird von Hrn. Dollfuß in der „N. Müblhauſener ei) 
Ztg.“ als durchaus unrichtig bezeichnet. f x; 
Bonn, 4. Novbr. Der Profeſſor Knoodt hatte bei dem Stadt⸗ 12 


rathe den Antrag eingereicht, es möge ihm und den übrigen hieſigen 2 
ſuspendirten Prieſtern die Kirch bofskapelle für ihre gottesdienſt⸗ x 
lichen Zwecke überlaſſen werden. Der Antrag kam geſtern zur Bera⸗ 5 
thung und Beſchlußnahme. Die juriſtiſche Kommiſſion hatte ſich ein⸗ 
ſtimmig gegen die Gewährung erklärt. Sie ging von dem Geſichts⸗ 
unkte aus, daß jene Prieſter, wofern ſie noch in der katholiſchen Kirche 
tänden, ſich den e ee ihrer kirchlichen Vorgeſetzten unterzu⸗ 
ordnen hätten; ob die kirchlichen Vorgeſetzten die Prieſter mit Recht 
oder Unrecht ſuspendirt hätten, unterſtehe nicht der Kognition des 
Stadtrathes. Ständen jene Prieſter aber nicht mehr in der katholi⸗ 
ſchen Kirche, ſo müßte vorerſt durch ſie der Nachweis erbracht werden, 
daß fie einer vom Stgate anerkannten Religionsgenof aste t angebö⸗ 
ren und ermächtigt ſeien, prieſterliche Funktionen im Geiſte und Sinne 
dieſer Religionsgenoſſenſchaft * Die Stadtverordneten wa⸗ 
ren bis auf Einen — einen Ifrgeliten — erſchienen und traten in ihrer 
Mehrheit der 1 der juriſtiſchen Kommiſſion bei. Es ſtimmten 13 
gegen, 10 für den Knoodtſchen Antrag. (Germ.) 

München, 5. Novbr. Gegen Mitte dieſes Monats wird Hr. 
v. Döllinger als neugewählter Rektor unſerer Univerſität ſeine An⸗ 
trittsrede halten und ſieht man derſelben unter den jetzigen Verhält⸗ 
niſſen natürlich mit größter und berechtigſter Spannung entgegen. — 
Der königl. Konſervator und Univerſitäts-Profeſſor Dr. Meßmer 
erhielt eine Zuſchrift des erzbiſchöflichen Ordinariats, in welchem von 
demſelben die Schlußerklärung verlangt wird: ob er auf dem von ihm 
bereits ausgeſprochenen Standpunkt der Nichtanerkennung des vatika⸗ 
niſchen Konzils und ſeiner Beſchlüſſe verharre. Bekanntlich wurde 
Dr. Meßmer anläßlich ſeiner Beichtabnahme des Prof. Zenger vor 
Monaten ſuspendirt. er 


—— KABDERSSICHHENBERERSIBTNE LP. DEEGEERE GENE 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


Berlin, 7. November. [Oſtdeutſche Bank in Poſen./ 
Nach einer der Sachverſtändigen⸗Kommiſſion der Fondshörſe zugegan⸗ 
enen Mittheilung, hat der Aufſichtsrath der Bank in Poſen den hie⸗ 
925 Firmen Oppenheim, Co. und J. Mamroth, Dor mit der 
Einführung der Aktien dieſer Bank betraut und den Erſcheinungstag 
derſelben auf den 15. November d. J. feſtgeſetzt, fo daß die Aktien mit 
Zinſen von dieſem Tage ab, a 4 Prozent laufend gehandelt werden. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angekommene Fremde vom 9. Novemßber. 


BERWIG'S HOTEL DE RONE. Die Kaufl. Fränkel, Werner, Woll⸗ 
mann u. Marſchell a. Breslau, Thielicke a. Leipzig, Lenck a. Frankfurt 
a. M., Hoffmann a. Leipzig, Wohlfarth a. Pforzheim, Kreisphyſ. Dr. 
Lewy a. Zorelden, Bevollm. Bode a. Jeziory, die Rittergbſ. Gerſon 
a. Karna, Bloch a. Roſtock, Gräfin Tyſzkiewiez a. Siedlec, Gräfin 
Grabowska a. Gr.⸗Jeziory, Gräfin Potulicka a. Kl.⸗Jeziory, Riemann 


— . a 


8 —— 


a. Breslau, Lieut. u. Rittergbſ. Wirth u. Frau a. Lopienno, Oberamt⸗ 
mann Kunath a. Niewierz. 


HOTEL DE BERLIN. Rentier Schiewonetty u. Sohn a. Schindel⸗ 
mühl b. Jordan, die Gutsbeſ. B a. Gortatowo, Hautz a. Ko⸗ 
latka, die Landw. Dütſchke jun. a. ombezyn, Kunau u. Freund aus 
Wollſtein, Brenn.⸗Inſp. Schreiber a. Neustadt, Brauereibeſ. Bähniſch 
a. Grätz, Hotelbeſ. Krähahn a. Schroda, die Kl. Oſſau a. reslau, 
Strehlitz a. ze a. O., Frau Thiel a. Grätz, Frl. Mudrak a. 
Markowice, Kurtzig a. Inowraclaw. 1 


Börlen⸗Ceiegramme. 
Newport, den 5 Novdr, Keine Börſe des Wahlſeiertages wegen. 
Berlin, den 8 Ronbr. 1871. (Telegr. Agentur. 

5 % Not. v. 7. 
piritus feſter, ER 
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28 Kündigung für Roggen 150 
284 | Kündigung für Spiritus 


Stettin, den 8. Rovbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v 


Wetter: milder. 


Not. v. 7. 

loko 283 285 
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794 80 | 
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„56 56 N + 0 2 
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Breslau, . November. Die Demiſſton Beuſt's hat, wie wir erwar et, 
auf die Bö:fe keinen bedeutenden Einfluß gemacht und fo ſchwamm die heutige 
Börfe bereits wieder im Fahrwaſſer der Hauſſe, wobet befonders Difter. Kris 
dit, Lombarden und bor allem ſchleſ. Banken dervorragend gefragt blieben. 

te unter Vortritt der drei hleſigen Banken im Verein mit den bedeutendften 
. men geſtern gegründete Makler -Bank fichert den Banken ein wachien 
des Int reſſe, da der Nimbus des neuen Untrrzehmens, welches allfeitig ſebr 
Br beurihetit wird, baupifählih den Bank-Initıtutin zu Gute kommt. 

chleſ. Bank Virein eröffnete a 1544 und wurde bei ſte gender Nachfrage bis 
165%” bez., wozu Ge d biieb. E Breel. Diskontobank 1364-7 bez. u. G., Bresl. 
Wechslerbank von 1194-120 in Poſten bez. Defler. Kredttaktlen lebhaft von 
7248-2 gehandelt, Lombarden 112-8-4 bez, Rechte-Oder⸗Bazn waren faft 
2p&t. niedriger von 1094-84 bez. u. Br. haupfſächlich auf Gerüchte, welche 
den Eintritt Dr. Strousberg's in die Direktion meldeten. Mecklenburgiſche 
Hppoth k⸗ und Wechslerbank 106 bez., Bank für Rheinland und Weftphalen 
155 bez., Anglo-Deutſche Bank 114-112} bez., Oftdeutſche Bank 105 bezahlt, 

arſchau Wierer Prioritäten 92} bez., Cöln Minderer Prioritäten 9 1 bez. 
Von Zuduftriepapieren waren heute beſonders Oberſchleſ. Elſenbahnbedarfs⸗ 
Geſellſchaft ſehr belebt. Der Schluß der Börſe war feſt, Schleſ. Banken 
blieben ohne Abgeber. 


lcSqhlußkurſe] Oeſterreich. Looſe 1860 87 B do. do. 1864 — Bresl. 
endau Aktien- Geſellſchaft 1053 G. La rahutte 116$-4 bz. Bresl. Diskonto⸗ 

A 18% G. Schleſiſche Bank 1543-55 bzeu B. Deſterreich. Kredit⸗Bank · 
B. Oberſchleſiſche Prioritäten 811 G. do. do. 894 B. vo. Lit. 
do. Lit. G. 97 Ri Lit do. Lit. H. 97 . do, do. H 1024 bz. 
- do. .. 


vn 
Rüböl ſtill, 


„Berlin 8. Nou mber. Die günſtigeren auswärtigen Notirungen 
hatten der Börſe auf ſpekulativem Gebiete zwar eine feſtere Halturg verliehen, 
Za aber die Spekulation felbft zurückhaltend war, blieb das Geſchaft nur 


SCHWARZER ADLER. Die ... v. rag ae a. Nute 
kowo, v. Slagowski a. Nichnowo, v. Raczynski a. Borowko, Skolnicki 
a. Ruſzkowo, Frau Doktor Cichocka a. Rogaſen, Propſt Anderfz a. 
Grzybno⸗Gorka. 


KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Löwenſohn a. 
Janowicz, Frau Rubenſtein a. Woldenberg, Kaphan a. Schroda, Woll- 
ftein u. Guttmann a. Grätz, Guttmann a. Landsberg a. W., Breſch 
a. Birnbaum, Sahlo a. Zirke, Galewski a. Kempen, Pulvermann a. 
Krotoſchin, Viehhändl. Klakow a. Goſchter⸗Hauland. 


Neueſte Depeſchen. 


Wien, 8. Nov. Andraſſy hatte eine anderthalbſtündige Audienz 
beim Kaiſer und hierauf eine längere Unterredung mit Beuſt. Die 
Meldung einiger Blätter von der Enthebung des Generaladjutanten 
Bellegarde iſt unbegründet. 

Wien, 8. November, Abends. Der „N. fr. Pr.“ zufolge ſoll An⸗ 
draſſy des Miniſterium des Aeußern angenommen haben. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 5. November, Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Bedeckt. Weizen unverändert. . loko 9, 74. fremder loko 8, 77, pr. 
Rovember 8, 3, pr. März 8 12, pr. Mai 8, 14. Roggen fill, loto 6, 22%, 
pr. Rovember 5, 22%, pr. Bag 3 4, pr. Mai 6, 7. Rüböl matter, lolo 
153, pr. November 154, pr. Mai 144 pr. Oktober 1872 13. 

Breslau, 8. November, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr. pr. November 22, pr. April⸗Mai 214. Weizen pr. November 76. 
Roggen pr. November ö5 1, pr. November- Dezember 54}, pr. April-Mai 5öf. 
Raböl loto 144, pr. April. Mat 138. Zink feh. — Weiter: Trübe. 

Bremen, 8 November. Petroleum, Standard white Ioto 53. 

Hamburg, 8. November, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen 
loko geſchaftslos, Roggen loko preis haltend, beide auf Termine ruhig. Wei⸗ 

en pr. November 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 
ovember- Dezember 127. pfd. 2000 
Dezember ⸗Januar 127-pfd. 2000 P 
April-⸗Mat 127. pfb. in 
pr. November 114 B., 


Buiubrem ſeit letztem Montag: Weizen 32,910, Gerſte 5650, Hafer 
12,49) Quarterd, 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

de 83 a. M., 8. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
„lebhaft. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 96f. Türken 444. 
Oeſterr. Kreditaktien 302}. Oeſterreich.⸗franz Staatsb.⸗ Aktien 392 1860er 
Looſe 1864er Looſe 139. Lombarden 197. Kanſas 804. Rockford 43. 
Georgia 68. Sudmiſſouri 72}. 

Süddeutſche Bodenkreditbank 1924, öſterr.⸗deutſche Bankaktien 991, neue 
Staatsbahn 186 Eliſabethbahn 244, Nordweſtbabn 222, ungariſche Looſe 
102}, Kaab- Grazer Looſe 8314, Gomörer Eiſendahn Pfandbriefe 79, neue 
franzöſiſche Anleihe vollbezaylte Stücke 881, South-Gabern- Prioritäten 754, 
Ce tral Pacific 863, deutſche Bifenbahnbaugefelligaft 107, mecklendurger Bo ⸗ 
denkredit 1043, italieniſch⸗deutſche Bank 89. 

Frankfurt a. M., 8 November, Abends. [Effekten Sozietat.] 
Amerikaner 963 Kredltattten 3027 1860er Looſe 86}, Staatsdahn 3927, 
do. neue 187, Galtzter 2564, Lombarden 197, Silberrente 577, Ellſadeth⸗ 
bahn 2463, Nordweſtbabn 2224, döhmiſche Weſibahn 2604, deutſch⸗öſter reich. 
Bankaktien 997, italieniſch⸗deutſche Bank 885. Ber. 


Nachmittags. (Schlußkurſe.) © 
ee Je 


Wien, 8 Nov 
N tz) betrugen in der Wo 
elnnahme von 


Wien, 8. November, Abends. Abendbörſe. Krebktaktſen 302 30, 
Staats dada 395 00, 1860er Looſe 99 30, 1864er Looſe 133, 50, Galizter 
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von letzteren Egeſtorff ftark gehandelt. 


Der Regulirungs cours der Makler⸗ 
Vereinsbank iſt auf 120 feſtgeſetzt. 


mäßig; delebt waren Franzo len, Eliſabeth, Galizter, Italiener, Türken, jfeit und ſtill. Jaländiſche Prioritäten waren in guter Frage, rufſiſche feſt, 
Amerianer. Bank- und Induſtrie-Atien waren feher aber nicht belebt; | ööſterreichſche ruhig. Engells-Attien wurden in großen Summen gehandelt. 
8 ionhzrl. Veſſauer Kredtidt. 0 f 17 dz & Berl. Potsd.⸗Mgd. 
Jonds-u.Aklienbärle, Ausländifhe Nonds. Sit. Kommand. 4 199 bs Lit. A. 1. Bl 807 G 
Berti, 8. Nobember 1571. ðĩklꝛꝛ p . — [Cle Banden 0 t G do. Lit. C. 4 897 0 
8 Geraer Bank 4 143 bz Berl.⸗Stett. II. Ew. 4 — — 
—— 99. 100. r. Obl. 4 | 794 Gmb, 9. Schußer 4 128 3 & 4.0. III. Gm. 4 89 G 
Freußiſche Nonds. bo. 100 fl. Kreb. 8. 105 b. Gothaer Priv. Bt 4 1264 bz B. S. IV. S. v. St.g. 4 89. © 
— — de. Booje (1860) [3 | 866 3 8 Hannoverſche Bant 4 104 f c : do. VI. Ser. do. 480 29 
5 100 f 83 do. Pr. Sch. 1863 — 79 8 Konigsb. riv.-Bt. 4 119 & Brest. Schw. Fr. 4 96 Per 
51. Bundes do. Bodenkr.⸗G. 59 bz Neipz er Krebitbk. 4 150 bz Göln- d 964 & 
8 . 100} ba tal, Anleihe 5 | 594-4 6 Bupemburger Gant 4 153 etw bz öl- Mind. I. C. 44 98 G 
Age Alge 441100; © Aal. Tabak Dtl. |6 bat di Magbeb. Privatd 4 11208 ba de. II. Em. ö | 104 G 
Tan ede 1005 Human. Unleipe |B | 94 etw ba J Melainger Arevitb.& 1544 ba de. | —.— 
be. 64,55,57,69,64.44|1005 bj Rum Obig.v a ad I Meldau Nandesbk. 4 | 684 © do. III. G. 4 881 b. 
16. 1867 C1 00“ 63 Cuagl Anl. 5. 3.1802 89 8 Der. Kreditbank 5 72 da. IV. C. 4 884 © 
do. A. D.)| 4811005 63 Bräm.-Unl,v. 18645 11314 63 Bomm, Ritterbant 4 |1168 6 e. J. ä | 88155 @ 
do. von 1868 B. 4100 55 do. v. 18860 1284 bi Wofener Prop. Bt. 4 121 B Coſel Oberb. (WII) 4 | 88 ® 
d. 1850, 52 18894 4 10 a 4 15 3 Breuß. Bank-Anth. 43189 6; do. III. Ex. 90 8 
; . -Odlis. 24 b IV. 6 
7 18624 94 03 Boln. Schatz⸗Obl. 4 ax. 721 bf kl. 72 Seide Bent 4 155 8 Saliz. Carl. Sudwb. 5 893 B U. 88 G 
0 1868 4.4 94 5 de. Cert. K 300 f. | 98 @ 67 Schleſ. Bankverein 4 |1544 b. G a &pernomig|b | 68$ 23 [III. 73 
Staatsſchuldſcheine 88 9 do. Bibbr. mcs . 4 t 8%) Thüringer Ban 4 1127 ‚8 de. II. GW. 5 78 b G [bz 
Ear 1855 1184 ta bo. Bart. D.5O0R|4 1102? © (oz Bereins dank aud. 4 [1184 8 do. III. C. 5 781 b G 
Tölr. Obl. — 694 B do. Liqu-Pfandbr. 4 604 o) Jeimar. Bank 4 1164 iw b Mag deb. ⸗ Halbe 971 G 
89 8 Finn. 10 Thlr.⸗Sooſe.— etw bz rt. Huy Bel. 25% 4 |114 etw b 5. 50 105 97% © 
— Amer. Anl. 1882 EN Grfe Br 95 „ 8 do. do. 5 1013 5 
103 3 Sab a a} 99 5 0 . erer — . en 70 m @ 
99. . 0 „An 9 2 
b % Neue bad. 30fl. Looſe — 404 63 Yrioritäts - Ssligatlouen. Do. II. 8. a Ae 88 100 
1025 B Bad. Siſ.-Pr.-Anl. 4 111 bz — 85. c. L u. II. Ser.4 883 G 
964 6 Bair. 4% Pr.⸗Anl. 4 1125 bz Machen ⸗Düſſeldorf 4 | 884 G bo. conv. III. Ser. 4 8 G 
814 83 do. 4% St. A. v.59 45/100 & 50. fl Em. 4 84 & do. IV. Ser. 4 98 G 
911 83 Saane Anl. 5 — — do. III. Em 4 96“ G Nie . Swelgb. 5 102 G 
82 G Braunſchw. Pram. klachen - Maftricht hi 677 bz & Oberſchleſ. Lit. Alb | — — 
4 | 904 & Anl. a 20 Thlr. — 19 bg do. II. EM. 5 96 & bo. Lit, B4 | — — 
974 64 5% 102 | Dellauer reg.. 6141 f © do. III. Cn. 5 | 9% & de, Lit. C. 31 884 @ 
„ [| Labecker d. 1341 49 B Ber fd Märtiſche — do. Lit. D. 4 884 G 
do. neut 4 | 91 B 4 % Sachſiſche Au 5% — — 0. II. Ser. (cond.) 44 97, m G do. Lit. E. (44 
Bites l Schwed. 10- Tora. — — III. Ser. 3} v. Stg. J 813 d de. Tit. F. 3 964 G 
8 > Be Lit. E. 0 u 3 — Fri Bi Bere 
104 Nanl- nud Aredtt- Aktien uud | e. . Ser. 44 86 bz Jan E 085 239 . m. 236 
89 Autheitſchetue. do. VI. Ser. 4 96 46 do. Lonib. Bens 5 | 9858 [8 
365 bz do. Düſſelb.⸗EGlberf 4 8 © do. do. fällig 1876 974 55 
90 05 - — . de. II. Cn. 44 96 ® do. do, fällig 18766 974 hy 
938 bz And. Landes⸗Bk. 4 149 @ 5% (Dortm. Soest) 4 | 884 G 90. do. fäll. 1877/86 973 b 
92 05 Berl. Kafſ.-Verein 4 200 G do. II. Ser. 43 96. Oſtpreuß. Südbahnſö 904 & B 98 G 
e 935 B Berl. Handels- Geſ. 4 140 u G do. (Nordbahn) 5 | 1024 bz G Rhein Saen. 22 
eſtf 95 bz raunſchw. Bank 4 131 63 Berlin -Anhalt 4 — de. v. garant. 4 2 
8080 11 remer Banff 4 115 8 do. 44 974 GN 50. III. v. 18x88 u. 603 96 G 6br 9 
0 935 8 Coburg. Kredit- Bl. 41091 8 do. Lit. B. 103 0 do. 1862 u. 1864 G 10 
da re 9 > zen ee 173 bz in Berlin⸗Görlitzer 103 G We — — 
h er Kred. 1/44 b VBerlin-Hambur — ein⸗Nahe v. S. g. 44 98} © 
de. (Pentel) ah“ — Darmft.Bettel-Bt. 4 1234 1 G do. 5 I. em. 89 © m d l. E. d 98 & 


Druck und Verlag ven W. Deter & Co. (G. Röſtel) in Peſen. 


enb. » Altien- Gert. 
50, | 1869 285, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeft.) 106, 87. Goldagio 1b. 


von erſteren wurden Darmitädter, Union, Drpofitenbant, Anglo Deuiſch: und 


Inländiſche und deutſche Fonds waren | 


Weizen und Mehl eröffneten ſehr ruhig, Hafer feſt, andere Artikel ſtetig 
— Wetter: Südweſtwind, Regen. 

London, 8. November, Nachmittags. (Schlußbericht). Der Markt 
ſchloß bei ſchleppendem Geſchäft zu nominellen unveränderten Preiſen. 

Liverpool, 8. Rovbr., Nachmittage. Baumwolle (Schlußdericht): 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Matt, 
auf Lieferung billiger. 

Piiddiing Orleans 93, midbling awerikaniſche 93, fair Dhollerah Tux, 
wibbling fate Dholleraß 6}, good misdling Dholleray ö, Bengal 65, New 
fair Oomra 71 god fair Oomra 74. Vernam 9}, Smyrna 7%, Egyptiſche 13 

Mancheſter 7. Novbr, Nachmittags ler Water Armitage 10, 1 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 13, 30r Water Gidlow 14, 30x 
Water Clayton 15, 40r Mule Mavoll 134, 40r Medio Wilkinſon 15. 
36r Warpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 16, 60r do. 
— 2 Printers % ½½70 285 pfd. 129. Mäßiges Geſchaft, Preiſe ziem- 

e 

Antwerpen, 8. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreibe⸗ 
Markt geſchäftslos. Petroleum Markt. (Schlußbericht). Nafſtmirtes, 
Type weiß foto 49 bez. und Br., pr. November 49 Br. pr. Januar 50 Br., 
pr. Januar-März 49 Kr., pr. Februar 49 Br. Ruhig. 

aris 8. November. Produktenmarkt. Rüdöl matt, pr. Nos 

vember 120, 00, pr. Dezember 120, C0, pr. Januar» April 1872 120 00. 
Mebl matt, pr. November 86, 50, pr. Dezember 87, 00, pr. Januar - April 
88, 50. Spiritus pr. November 57, 00. — Wetter: Veränderlich. 


Waſſerſtand der Wartbe. 
Moſen, am innen 1871, Vormittags 8 Uhr, = Buß 2 Zoll. 


— 
260, 00, Untonsbank 258, 75, Lombarden 198, 10, Napoleons 9, 32. 
Feſt, Galizter beltebt. 

8. November, Nachmittage 4 Uhr. (Auf indirektem Wege.) 
Ko 3 Italien. ö proz. Rente 6141. Lombarden —. Kürtif 
Anleihe de 1865 47. 6 proz. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. pr. 
1852 91K. 

ais, 8. Novbr., Nachmitt. 12 Uhr 20 Min. 3 proz. Rente 57, 32% 
neueſte Anleihe 94, 62. Sehr matt. 

Paris, 7. Rover, Nachm. 12 Uhr 40 Minut. 3 pros Rente 57, 30 
neueſie Anleihe 94, 50, italien. Rente 63, 95, Staatsbahn 868, 75 Lombar⸗ 
den 432, 50, Türken 49, 30. Träge. 

aris, 8. November, Nachmittags 1 Uhr. 3 proz. Rente 57, 05, neucfle 
ng — er 30, italien. Rente 63, 65, Staatsbahn 868, 75, Lombarden 482, 
: alt. 
aris, 8. Novbr., Nachmittags 3 Uhr. Höchster Kurs der Rente 67, 
30, Medela 57, 00. Träge. 5 5 70 

(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 57, 10. Neueſte ö proz. ao 94, 32. 
Anleige Morgan 507, 00. Stalienifge ö proz. Rente 63, 75. do. Tabaks⸗ 
Obligationen 475, 00, Deſterreichſce St-Eifendahn-Aktien (geſt) 867, 60, 
do. neue 805, 00, do. Norbwelbahn 495 00. Lombardiſche Eiſendahn⸗ 
Uttien 433 75. do. Prioritäten 248, 00. Türken de 1865 49 30. do. de 


Newport, 6. November, Abende 6 Ur. ( 15 


114, de. do. 1804 1094, Krte⸗Bahn 29 

6 D. 80 . Wan. 1 kan 

Davannahzucker Rr 12 9%. 5 
Der Bremer Dampfer 


187 ler belebt. Gewerbebank Schuſter wurden in großen Boten gehandelt 
uud blieben nach Schluß der Börfe 4 dis 6 pCt. aber Rot ee 
Das Prämien- Geſchäft war heute etwas lebhafter, doch blieben Verkäufer 


überwiegend. 901 @ 
Ruprort-Erefilb 4 Norbz.-Irf. gar. 4 75 
ei 1 Ser. hi 884 © Nord. ⸗Erf. leb. 5 | 724 5 
do. III. Ser. 4 965 K en; v. St. gar. 85 vll. 701 bz B 
Szarkow- Mo 41 924 65 & Oderſchl.Lit.A. u. C. 3 2094 64 
Zelez⸗Woron. 5 914 55 do. Lit. B. 10:44 
Rozlow-Woron. 6 913 bi Oeft.-Fraz. Staats. 5 — — 
Kurgk- Charkow 5 911 65 Deſt.⸗Südd.(Lomb.)5 |1124-3-4 By 
k Kiew 5 915 6a kl. 92 bz] Oftpr. Süddahn 4 48 6 
Mosko-Rläaſan 5/1944 @ do. Gt-Brior.d | 734 dz G 
Riäfan-Roplom [5 92. 8 Rechte Oder⸗Uferb. 5 1085 df & 
Schuſa⸗Jvanow 6 | 914 do. do. St.- Pr. 5 118 b G 
an-Terespoljd 90 & ei. 901 bz Nheiniſche 4 159 dz 
Warſchau - Wiener 6 De #1 921 64 Stb. Lit. B. v. St. g. 4 944 85 
Schleswig 5 | 964 bz Rhein⸗Nahebahn 4 37 b B 
Sin den Nele 44 964 bz Kuſſ. Giſenb. v. St.g. 5 | 925 bz 
do. Em. 4 | 964 © Stargard⸗Poſen 44 97 etw bz 
do. III. EN. 4 964 © Thüringer 4 1624. 9 
Thüringer I. Ser 44 — — do B. gar. 4 vl 89} etw bz 
do. I. 4 —— Varſchau⸗Bromb. 4 — 
do. III. 4 — do. Wiener ö | SI} bz 
do. IV. - 4 964 8 — — ͤ—ͤ—1— ——— 
— 799° m Gold-, Sitzer ⸗ und Papiergeld, 
Eiſenbahn-Aikien. Erie eiced ee: IS N 
Aachen Mafirſcht 4 48“ 0 @ Gold⸗Kronen „ei — 
Altona ⸗Kleler 4 127 8 Louisd'or — 110 & 
Amſterdm-Rotterd. 4 1083 53 Oeſterr. Pap.⸗Renteſaß 497-1 % 
Bergiſch⸗Märkiſche 4 1404 53 do. Silb.⸗Reute — 578 83 
Berlin ⸗Anhalt 4 2523 bz Sovereigns — 6 2156 
Berlin⸗Görlig 4 | 824 b3 Napoleongd'or — 5. 4 
do. Stammprior, 5 11025 bz B . p. Bpfb. 24 
Berlin- Hamburg 4 1691 bs & ars — 1. 1158 
Berl-Potsd. Magd. 4 239 bz n. 198 K. Sach Kaff. A. 
Berlin. Stettin 4 1588 ba [53 | Fremde Roten — 99g 8 
Böhm. Westbahn 5 112 * do. (ein in Leipg.)/ — 904 bj G 
Bresl. Schw. Arb. 4 132 5; Deere. Banknoten— BR bz 
Brieg. Reiß 5 1601 8 Ruffige bo. |—ı 821 U 
eig rer B. 112 b Wechſel-Kurſe vom 8. November. 
Galiz. Carl-vudwig b [1104-1105 b) | Bantbistomt 40 
Halle-Sorau- Bub. 4 | 67 bz Auftrb. 250 fl. 10 T. 3 — — 
de. Stammprior. 5 | 82 63 © do. 2 3 — — 
Löbau⸗Bittau 4 | 79% 55 Hamb. 300 Mk, 8 . 4 — — 
Ludwigs haf.⸗Verd. 4 1934 b3 50. M. — 
Märkiſch⸗Poſen 4 534 83 London 1 Er, 3 M. ö — 
do. Prior.-St. |5 | 845 © arls 300 Br. 2. 5 — — 
Magdeb.-Halkert. |4 |150 bs & ien 150 fl. 8. 6 DE oz 
do. Stanm- Pr. B. 31 914 63 B de. de. 2 N. 0 bz 
Magdeb.⸗Leipzig 4 293 15 B Augsv. 100fl. 2 N. | - — 
do. do. Lit. B. 4 103g b @ Frankf. 1 2.4 — — 
Mainz-Lubwigsd. 4 176 bz Leipzig 100 Tlr. 8. 44 — — 
Mecklenburger | m... do. do. 2Mal -- — 
Wiünfer-pssame 493 8 eter sb. 100 K. 3 M. 6 914 bz 
Niederſchl.-Närt. 4 | 934 ihn 90R. 8 T. 6 823 bz 


8 
Kiederſckl. Bweiab. 4 108 bz B Brem. 100 Er 8 T. 4 — — 


